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Projektarbeit mit Unterstützung der Landes-
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kommunalen Jugendarbeit zusätzlich zu Gute 
kommen.

2019 war auch ein Jahr der Entscheidungen.
Es gelang uns, die seit 2014 bestehende
»IMAL – Halle« im Kreativquartier München
zu erhalten und weiterzuentwickeln, als
Ort des Austausches, des Dialogs, der gene-
rationsübergreifenden künstlerischen und 
sozialen Arbeit.

20 Jahre IMAL, das sind 1200 Teilnehmer*innen 
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200 durchgeführte Auslandspraktika im Pro-
jekt »TakeOff«, 48 lokale Ausstellungen, 18 
internationale Kooperationen und Projekte 
rund um Kunst, soziale Innovation und Bil-
dung, 4 von uns (mit)organisierte inter-
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Teilnehmenden aus ganz Europa und dem Mit-
telmeerraum.

IMAL hat sich zu einer Projektplattform ent-
wickelt, stark genug auch weiterhin initia-
tiv zu bleiben, quer zu denken, Projekte zu 
entwickeln und anzuschieben.
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www.imal. info
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Seit 2016 öffnet das Kunst- und Kulturpro-
jekt IMAL (International Munich Art Lab) jeden 
Samstag seine Türen im Kreativquartier für 
alle, die etwas herstellen, verändern, aus-
probieren oder einfach nur einmal jenseits der 
eigenen vier Wände experimentieren wollen. Die 
Grundidee war und ist es, einen Ort kreativen 
Austausches zu schaffen, der nichtkommerzielle 
Teilhabe ermöglicht. Die IMAL-Halle im Kreativ-
quartier ist auf Grund ihrer Lage, ihrer be-
reits bestehenden Nutzung und der vorhandenen 
Ausstattung ideal geeignet. Der Stadtteil Neu-
hausen mit 100.000 Einwohner*innen bietet kei-
nen vergleichbaren Ort, gerade auch für junge 
Erwachsene und ältere Mitbürger*innen, die als 
Zielgruppe der Kulturellen Bildung leicht aus 
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weitere Informationen unter www.imal.info

Das �5�(�3�$�,�5�&�$�)�( des IMAL hat sich als ei-
nes der ersten in München längst als Ort des 
Austausches etabliert. Das Projekt gliedert 

sich in DREI BEREICHE (Werkstätten, 
Workshops, Ateliernutzung) und zieht jeden 
Samstag 30 – 60 Nutzer*innen an.

IMAL-WERKSTATT: Sägen, Bohren, Schrau-
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stätten stehen Materialien und Geräte zur 
Verfügung, um Dinge zu reparieren, umzuarbei-
ten, neu zu erstellen und handwerklich zu 
experimentieren. 

WORKSHOPS: Drucktechniken, Buchbinden, 
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arbeiten, Upcycling, textiles Gestalten, Ba-
tiken, Schmuck herstellen,...Im Atelier bieten 
wechselnde Workshops, die Möglichkeit neue 
Techniken zu erlernen und auszuprobieren.

�2�)�)�(�1�(�6���$�7�(�/�,�(�5��  Immer dann, wenn der 
eigene Platz zu klein ist, die Arbeit in einer 
Gemeinschaft einfach mehr Spaß macht oder 
ein spezielles Gerät benö-
tigt wird (z.B. Nähmaschine, 
Druckwalze, Linolschnitt-
werkzeuge) bietet sich das 
IMAL-Atelier als Raum für 
freie Arbeit an. 


